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Allgemeine Geschäftsbedingungen
der Produktionsgesellschaft
RADIO + TELE 1 Augsburg mbH
über die Einschaltung von Werbespots

1 Dre Produ^t  onsgese lschaf l  RADIO + TELE 1 Augsburg mbH (RT1) n immt
|  .  m Rahmen der verfuqbaren Sendezei t  und zu den nachstehenden Al lge-

me nen Geschäftsbed ngungen, d ie wesent icher Bestandtei l  der abgeschlos-
senen Vedräge s ind.  Auf l räge für  Werbung, lnsbesondere Widschaftswerbung
an. Fur a le Auf t räge gel ten ausschl ießl ich die Al lgemeinen Geschäftsbedrngun-
gen von RT1. Geschättsbedingungen des Auft raggebers können, auch bei
Vorbehal t  e lner Gegenbestät igung. gegenuber RTl  n ichl  gel tend gemacht
werden.
O DreAusstrahlung erner Werbesendung setzt  d ie schr i f t l iche Erte i lung des
4.  Sendeauf l raos voraus.  Dieser muß mindestens eine Woche vor dem
Ausstrahlungstermin eingegangen sein.  Kurzfr is t ige Buchungen s ind bei  Son-
derwerbeformen und nach Vereinbarung mögl ich.  Der Sendeauft rag wird erst
nach schr i f t l icher Bestät igung durch RT1 verbindl ich.  Bei  fernschr i f t l ichen
Autträgen oder bei  Auf t rägen, d ie aus zei t l ichen Gründen vor der Ausstrahlung
nicht  mehr schr i f t l ich bestät igt  werden können, kann die Bestät igung auch
nach der Ausstrahlung erfolgen. Nebenabreden und Vedragsänderungen
bedürfen der Schriftform.

Q RTl behäl t  s ich nach einhei t l ichen Grundsätzen vor,  Auf t räge anzuneh-
\ .1.  men oder abzulehnen. Auch bei  rechtsverbindl ich angenommenen Aut
t rägen ist  RTl  berecht igt ,  Werbesendungen wegen ihrer  Herkunf t ,  ihres Inhal ts,
ihrer  Form oder aus programmgestal ter ischen Gründen abzulehnen. lm Fal le
der Ablehnung hat  der Auf t raggeber auf  schr i f t l iches Ver langen das Recht,  d ie
Gründe für  d ie Ablehnung zu edahren.  Ansprüche im Zusammenhang mit
solchen Ablehnungen können gegen RT1 nicht  gestel l t  werden.

A Auft räge werden grundsätz l ich als Festauf t räge angenommen. In be-
- t .  gründeten Ausnahmefäl len kann der Auf t raggeber mit  schr i f t l icher Zu-
st mmung von RT1 vor der ersten Ausstrahlung zurücktreten. Das Rücktritts-
ver langen muß schr i f t l ich an RT1 ger ichtet  werden und spätestens 1 Woche vor
der vorgesehenen Erstausstrahlung bei  BT1 eingehen. Auch bei  Einhal tung der
genannten Fr ist  besteht  auf  d ie Zust immung von RTl  kein Anspruch.  Bei
kurzfristig disponierten Aufträgen besteht kein Rücktrittsrecht.
Aufträge von Werbeagenturen oder Werbemitllern werden nur entgegenge-
nommen. wenn die Agentur oder der lv l i t t ler  von RT1 anerkannt is t .  Eine
Anerkennung ist  nur mögl ich für  nament l ich bezeichnete Werbungtreibende,
d e das Produkt  herste l len und vedreiben und unter  der Voraussetzung, daß die
Agentur oder der Mi t t ler  den Auft raggeber werbl ich beraten und eine entspre-
chende D enst  e istung nachweisen können.

A Der Auf t raggeber vsrpf l  chtet  s ich.  RTl  für  d ie jewei  ige Sendung recht-
\ , ,  .  ze t  q soa' testens leCoch e ne Woche vorAusstrahlung übedragungsfähi-
r e  Se^ae - - : e .ace "  ' , e  l aJS  z ! .  Ve rJüouno  zu  s te l en .  Be i  ku r z f r i s t oen

Buchungen s ind entsprechende Termine zu vereinbaren.  Wenn Werbespots
nicht  oder fa lsch zur Ausstrahlung kommen, wei l  Unter lagen, Texte oder
Sendekopien nicht  rechtzei t ig oder mangelhaf t  oder fa lsch gekennzetchnel
gel iefed wurden, kann die vereinbade Sendezei t  in Rechnung gestel l t  werden.
Etwaige Anspruche gegen RT1 wegen unterbliebener oder fehlerhalter Aus-
s l rahlung von Werbesendungen s ind in d iesen Fäl len ausgeschlossen. Bei
fernmündl ich oder fernschr i f t l ich er te i l ten Disposi t ionen oder Textdurchsagen
trägt der Auftraggeber das Risiko für etwaige Ubermittlungsfehler.

A RT1 gewähr le iste l  d ie Ausstrahlung der Werbesendungen zu den gle -

V.  chen technischen Bedingungen, nach denen das al lgemeine Programm
von RT1 ausgestrahlt wird. Der Auftraggeber hat den ausgestrahlten Werbe-
spot unverzüglich nach der ersten Ausstrahlung auf seine Vertragsmäßigkeit zu
überprüfen und RTl  a l le erkennbaren Mänge sofot l ,  spätestens binnen einer
Woche unter  genauer Bezeichnung der Beanstandung anzuzeigen.  Unter läßt
der Auftraggeber die rechtzeitige und formgerechte Anzeige, gilt die Ausstrah-
lung als genehmigt .
BeiSelbstanl ieferungderTonträgei ls tRT1 nichtverpf l ichtet ,d ieSendequal i tät
vorab zu untersuchen.
Für d ie Empfangsqual i tät  kann keine Haftung übernommen werden.

7 Vereinbarte Sendezei ten werden nach Mögl ichkei t  e ingehal ten,  doch
t  .  kann keine Gewahr fL i r  d ie Sendung an best immlen Tagen, best immten

Stunden und in best immter Reihenfolge gegeben werden. Fäl l t  e ine Werbesen-
dung gle ichvie l  aus welchen Grunden (programmliche,  übedragungstechni-
sche,  höhere Gewalt  u.a.)  aus,  wird s ie nach Mögl ichkei l  vorver legt  oder
nachgeholt. Der Auftraggeber wird davon in Kenntnis gesetzt, es sei denn, es
handel t  s ich ledig l ich um eine zei t l iche Verschiebung am vereinbaden Sende-
tag.  Weitere Ansprüche können nicht  gel tend gemacht werden.
Konkurrenzausschluß kann nicht  gewährt  werden. Ohne rechtsverbindl iche
Verpf l ichtung wird RT1 jedoch bestrebl  sein,  Konkurrenzausschlußwünschen
nach Mögl ichkei t  Rechnung zu t ragen.

O Bei  Mängeln,  d ie RTl  zu vedreten hat  und durch die Sendezweck oder
(J.  Sendequal i tät  erhebl ich beeinträcht igt  wurden, gewährt  RT1 die e inmal i -
ge,  kostenfre ie Wiederholung der Werbesendung in auf t ragsgemäßer und
technisch einwandfreier  Form entsprechend den für  das al lgemeine Programm
von RT1 maßgebenden technischen Bedingungen. Weitere Ansprüche beste-
hen nicht .
( - )  ls t  RT1 erne Vorver legung bzw. Nachholung nach Zi f f .  7 n chl  mög ich.
Y.  kunn BTl  Insowei t  uoÄ o"-r  Arf t rug zurL. lcktreten,  Das gle iche gi  t  fur  Cen
Auftraggeber,  wenn er nachweist ,  daß die Nachhoiung der Werbesendurg
nacnZ f i . 7  ode rde ren  W iede rho luno  nachZ I l  8  f : r r  hn  l veoen  Ce r te rm ,n  chen
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